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Beratungsfolge: Ausschuss flr Bauen und Ordnung

Federfiihrende Stelle: Fachbereich 6 Hoch- und Tiefbau

StraBen- und Wegekonzept nach § 8a Kommunalabgabengesetz NRW

Beschlussempfehlung:

Der Ausschuss flr Bauen und Ordnung beschliel3t das StraRen- und Wegekonzept fir die Jahre 2023
bis 2025.

Begriindung:

Nach Inkraftireten des erganzenden § 8a des Kommunalabgabengesetzes des Landes Nordrhein-
Westfalen haben kommunale Gebietskérperschaften ein ,gemeindliches Stralen- und Wegekonzept
zu erstellen, welches vorhabenbezogen zu bertcksichtigen hat, wann technisch, rechtlich und
wirtschaftlich sinnvoll StralenunterhaltungsmalRnahmen mdéglich sind und wann beitragspflichtige
Strallenausbaumalinahmen an langfristig notwendigen kommunalen Straflen erforderlich werden
kénnen.”

Im Kontext der gesetzlichen Novellierung hat die nordrhein-westfalische Landesregierung parallel ein
verknipfendes Foérderprogramm (Modernisierung des StralRenbaubeitragsrechts) aufgelegt, nach
dem die reguldr zu erhebenden Eigentimerbeitrage zunachst halbiert bzw. mit Veroffentlichung des
Ministerialblatts Ausgabe 2022 Nr. 21 vom 11.05.2022 nun vollstandig durch entsprechende
Fordermittel des Landes kompensiert werden kdnnen. Neben der verpflichtenden Durchfihrung von
frihzeitigen Eigentimerversammlungen ist ein beschlossenes Stralen- und Wegekonzept (SWK)
Voraussetzung fur die Inanspruchnahme jener Férdermittel.

Das SWK ist nach 0.g. Rechtsgrundlage bedarfsorientiert, spatestens jedoch nach der Dauer von
zwei Jahren fortzuschreiben und an die 6rtlichen infrastrukturellen Entwicklungen anzupassen. Dem
Wesen eines Konzepts folgend stellt das SWK — wie seitens der Gesetzgebung explizit ausgefihrt —
keine Vorentscheidung Uber Strallenausbaumalnahmen dar, sondern verfolgt das Ziel, ,vorhaben-
bezogen Transparenz Uber geplante Strallenunterhaltungsmallinahmen und Strallenausbau-
mafRnahmen herzustellen.*

Davon ausgehend darf das vorgestellte Konzept als eine bedarfsorientierte Ergebnis- und
Finanzplanung verstanden werden, die sich aus der gegenwartigen Analyse des infrastrukturellen
Bestandes ergibt. Neben dem stralRenbaulichen Zustand der jeweiligen Anlagenteile (Fahrbahnen,
Parkstande, Nebenanlagen) werden bei der Malnahmen-planung weitere maf3gebliche Faktoren wie
die jeweilige Entwasserungssituation (baulicher Zustand und hydraulische Auslastung der Kanali-
sation) sowie die verkehrliche Bedeutung bzw. Netzfunktion eines Strallenabschnitts berlcksichtigt.
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Auf Basis einer fortlaufenden Zustandserfassung wird es daruber hinaus zukulnftig elementar sein,
neue Entwicklungen und Erkenntnisse, wie bspw. ein rapider, unplanmafiger Verschleild von
Verkehrsanlagen oder Kanalen, in die Fortschreibung des SWK einflieRen zu lassen.

In Abhangigkeit des baulichen Zustands bzw. der Sanierungsfahigkeit und -wirdigkeit des
Anlagenbestands sind die geplanten MalRnahmen gemaR Mustervorlage in nicht-beitragsfahige
Instandhaltungs- und beitragspflichtige ErneuerungsmalRnahmen zu differenzieren, wahrenddessen
bei Letzteren der Beitragsumfang gemafR der aktuell geltenden Richtlinien vollstdndig durch
Fordermittel kompensiert werden kann (s. Ministerialblatt (MBI.NRW) Ausgabe 2022 Nr. 21 vom
11.05.2022 Seiten 375 bis 394).

Beigefiigte Anlagen zu dieser Sitzungsvorlage:

- Anlage 1: Stralen- und Wegekonzept der Stadt Ubach-Palenberg



	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

